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Die besten an Brett 2  

 

  



Klasse 1-4: 

 
Offizielles Mannschaftsfoto 

Dieses Jahr waren es 48 Mannschaften, wir waren nominell an 6 gesetzt. Die Setzlistennummer ist im 

Schulschach immer trügerisch, das hat das letzte Jahr gezeigt. Aber da wir quasi mit demselben Team 

ein Jahr zuvor 14. geworden sind, war ein Top 10 Platz schon das Ziel. Unsere Mannschaft bestand 

aus Julius Kutschera, Friedrich Krause, Mila Richter, Leonas Hübler und Pepe Härtig. Die Aufstellung zu 

bestimmen war durchaus knifflig. Schlussendlich entschieden wir uns dafür, es bei der erfolgreichen 

Landesfinal-Aufstellung zu belassen. Die Aufgabe des Betreuers fiel mir zu. In regelmäßigen 

Mannschaftsbesprechungen stimmten wir ab, wer in der jeweiligen Runde pausieren 

(=Ersatzspielerturnier) sollte. 

Runde 1: Zunächst sollte es ein machbarer Gegner sein, die Haff-Grundschule Ueckermünde. Leonas 

gewann auch schnell, und Pepe erhöhte. Mila und Friedrich standen da aber schon schlecht. Mila 

verlor dann auch, aber Friedrich bot einfach mal remis an, was angenommen wurde. Puh, Glück 

gehabt – vor allem, weil dieses Jahr zuerst die Mannschaftspunkte zählten. 2,5:1,5 


